
P R O T O K O L L  B Ü R G E R I N F O R M A T I O N  

Körperschaft: 

Gremium 

Sitzung am: 

Sitzungsort: 

Gemeinde Bad Zwischenahn 

Betriebsausschuss für den Baubetriebshof 

Dienstag, 13.10.2015  

Baubetriebshof, Sozialgebäude, An den Wiesen 31, 26160 Bad 
Zwischenahn 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr Sitzungsende: 17:25 Uhr 

T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  

Sitzungsteilnehmer: 

 Ausschussvorsitzender 

Herr Georg Köster GRÜNE  

 Ausschussmitglieder 

Frau Monika Blankenheim SPD  
Herr Jonny Deeken UWG  
Herr Ralf Haake CDU für AM Herr Wolf 
Frau Beate Logemann SPD  
Herr Hermann Peters CDU  
Herr Evert-Geert Wassink CDU  

 weitere beratende Mitglieder 

Herr Bernd Janßen GRÜNE/Janßen  

 Verwaltung 

Herr Bürgermeister Dr. Arno Schilling  
Herr Carsten Meyer  
Herr Herbert Brunßen Betriebsleiter  
Frau Martina Gundermann stv. Betriebsleiterin  
Frau Jana Witte Protokollführerin 
 
 

entschuldigt fehlen: 

 Ausschussmitglieder 

Herr Klaus Wolf CDU  

 Verwaltung 

Herr Rolf Oeljeschläger  
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Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 AV Georg Köster eröffnet die Sitzung.  

 
Es werden einstimmig festgestellt: 

a) die rechtzeitige Übersendung der Tagesordnung, 

b) die Beschlussfähigkeit, 

c) die Tagesordnung, wie sie zu Beginn des Protokolls aufgeführt ist. 
 
AV Georg Köster fügt der Tagesordnung Top 6. Einwohnerfragestunde hinzu. 
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2 Genehmigung des Protokolls vom 17.11.2014 (Nr. 152) 
  
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll vom  17.11.2014  (Nr. 152) wird genehmigt. 
 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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3 Bericht der Verwaltung 
  
  
3.1 Personal 
  
 Am 14.07.2015 hat Frau Witte ihre Ausbildung zur Bürokauffrau erfolgreich beendet. Auf-

grund der Weiterbeschäftigungsgarantie wird sie befristet bis 14.07.2016 in unserem Be-
trieb eingesetzt. 
 
Frau Hübert hat am 01.08.2015 ihre Ausbildung zur Kauffrau für Büromanagement aufge-
nommen. 
 
Einem langzeiterkrankten Mitarbeiter aus dem Grünbereich wurde Rente wegen voller Er-
werbsminderung bewilligt. Diese ist zunächst befristet bis zum 31.08.2016. Die Stelle wird 
mit einer Aushilfskraft befristet bis 31.12.2016 besetzt. 
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3.2 Maschinen- und Fuhrpark 
  
 Es wurden lt. Investitionsprogramm 2015 folgende Maschinen und Fahrzeuge angeschafft:

   
- 1 Elektrofahrzeug für den Strandpark 
- div. Kleinmaschinen. 

 
Das Ausschreibungsverfahren für den Schlepper ist abgeschlossen. Der Auftrag wurde an 
Fa. Kreye in Bad Zwischenahn erteilt. 
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3.3 Interkommunale Zusammenarbeit 
  
 Interkommunale Zusammenarbeit zeigt großes Interesse in den Ammerländer Nachbar-

kommunen. Im Gespräch mit der Gemeinde Edewecht wurden mögliche Felder der Zu-
sammenarbeit auf Bauhofsebene erörtert. Die Leiter der Bauverwaltungen und Bauhöfe 
treffen sich am Samstag den 14. November zu einer gemeinsamen Besichtigung aller Am-
merländer Bauhöfe. 
 

Inhaltlich geht es um die Fragen,  

 

- ob sich in Einzelfällen eine gemeinsame Nutzung von Maschinen anbietet,  
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- um  einen gemeinsamen Materialeinkauf wie z.B. Streusalz, Verkehrsschilder, 

- um die Frage der Abstimmung bei Arbeiten an Straßen, die jeweils an zwei Ge- 

  meinden grenzen, 

- um Bereitschaftsdienste etc. 
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4 Haushalt 2016 

hier: Teilhaushalt 68 - Baubetriebshof 
a) Ergebnishaushalt 
b) Finanzhaushalt und Investitionsprogramm 
Vorlage: BV/2015/158 

  
 Der Teilhaushalt 68 für das Jahr 2016 wird von der stv. Betriebsleiterin Fr. Gundermann 

vorgetragen. 
 
Stellv. AM Haake bedankt sich für die ausführliche und gut verständliche Aufbereitung der 
Unterlagen. Auch die Ersatzbeschaffung des alten Bruns-Anhängers Bj. 1971 ist nachvoll-
ziehbar. Er bestätigt die gute Wirtschaftsführung des Betriebes im Zusammenhang mit dem 
geringen Investitionsbedarf.  
 
FBL Meyer trägt vor, dass die Summe der internen Leistungsbeziehungen im Wesentlichen 
die Produkte Straßenunterhaltung, Grünpflege und Winterdienst beinhalten. Die Werte stüt-
zen sich auf Erfahrungswerte der letzten Jahre. 
 
Noch in diesem Jahr wird im Sozialraum, auf Wunsch der Mitarbeiter ein separater Umklei-
deraum gebaut. Die Arbeiten erfolgen in Eigenleistung, so FBL Meyer. 
 
Auf Nachfrage von AV Georg Köster erläutert stv. Betriebsleiterin Gundermann, dass das 
Durchschnittsalter der Bediensteten auf dem Baubetriebshof unverändert zw. 45 – 50  Jah-
ren liegt. Der Betrieb ist bestrebt, geeignete Auszubildende nach Beendigung ihrer Ausbil-
dungszeit zu übernehmen. 
 
AV Wassink erkundigt sich nach dem Einsatzort und den Einsatzzeiten des Asphaltpat-
chers. 
 
Anmerkung der Protokollführerin: 
Lt. Auswertung war der Asphaltpatcher von April bis Anfang Oktober mit 608 Stunden im 
Einsatz.  
 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der BABau empfiehlt, dem Entwurf des Haushaltes 2016 – Teilhaushalt 68 Baubetriebshof 
– zuzustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
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5 Anfragen und Hinweise 
  
  
5.1 Hochzeitspfad 
  
 AM Peters weist auf ungeleerte Papierkörbe entlang des Hochzeitpfades am Park der Gär-

ten hin. Betriebsleiter Brunßen erläutert, dass im Sommer die Mitarbeiter des Parks diese 
Papierkörbe leeren, im Winter der Baubetriebshof diese Aufgabe übernimmt. 
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5.2 Beschäftigungsmöglichkeiten für Flüchtlinge 
  
 AM Deeken erkundigt sich nach einer ehrenamtlichen Beschäftigungsmöglichkeit für 

Flüchtlinge auf dem Baubetriebshof. BM Schilling verweist auf die arbeitsrechtliche Proble-
matik. Es müsste sich um zusätzliche Arbeiten handeln. Auch auf die Vorschriften des Min-
destlohns wird hingewiesen. 
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6 Einwohnerfragestunde 
  
 - Keine    -  

 
  
  
AV Georg Köster schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
 
Georg Köster    Brunßen    Witte 
Ausschussvorsitzender  Betriebsleiter    Protokollführerin 

 

   

   

 

 

 

 

 

Veröffentlicht: Hauptamt 


